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D ie über 600-jährige Geschichte – 1407 wurde der „Lö-

wen“ erstmals urkundlich erwähnt, ist aber sicher älter 

– lässt sich im Gasthaus Löwen, dem denkmalgeschütz-

ten gastlichen Mittelpunkt des idyllischen Städtchens Staufen, 

unmittelbar erspüren. Vor allem in der „Fauststube“: Hier soll 

der von Goethe zu Weltruhm geführte „Doktor Faustus“, ein 

Alchimist mit Hang zu verwegenen Experimenten, zu Gast ge-

wesen sein. Etliche alte Stiche und Gästebücher aus mehr als 

100 Jahren künden von einem Stück deutscher Zeitgeschichte. 

Der Historie verpflichtet, präsentiert die bestens ausgebildete 

und erfahrene Gastgeberin Edeltraud Pilz ihre gastliche Stätte 

mit 55 Plätzen im stilvoll dekorierten Restaurant und der an-

schliessenden Fauststube. Gesellschaften bis zu 80 Personen 

finden im Löwensaal mit schmucker Empore genug Platz für 

ausgelassene Feiern, Empfänge und auch Tagungen. Auf der 

Terrasse geniessen die Gäste von Februar bis November die 

von der Sonne verwöhnte Südlage in der Fussgängerzone mit 

Blick auf das geschäftige Treiben einer lebhaften Kleinstadt, die 

sich der Tradition des Ortes verpflichtet fühlt: Die üblichen Fi-

lialisten haben sich hier nicht breitmachen können.

Die kunstvoll in Holz und Leder gebundene Speisekarte ist 

eine Verbeugung vor dem anspruchsvollen Gast. Sie wird durch 

tagesaktuelle Empfehlungen auf der kleinen Karte sowie ein 

liebevoll gestaltetes Filztäschchen mit besonderen Überraschun-

gen auf passenden Empfehlungskarten ergänzt. Mittags kom-

men frische saisonale Tellergerichte wie der „Marktplatzteller“ 

oder der „vegetarische Gretchenteller“ auf den Tisch, abends 

hat man die Wahl zwischen À-la-Carte-Gerichten mit Klassikern 

der deutschen Küche sowie dem fünf- bis sechsgängigen Me-

phisto- und dem viergängigen Faustmenü. Auch diese sind auf 

die jeweilige Jahreszeit abgestimmt und werden mit der ent-

sprechenden Weinempfehlung ergänzt. Alle frischen Zutaten 

kommen von lange vertrauten Produzenten aus der Region. 

„Zuverlässig und gut“ seien diese Adressen, die man auch aus 

Preisgründen nicht wechseln werde, sagt Edeltraud Pilz. Schliess-

lich sei ja genau diese gleichbleibend gute Qualität ein weithin 

bekanntes Markenzeichen des Löwen. 

Das drittälteste Gasthaus Deutschlands bittet zu Tisch 

Schon Faust speiste hier
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Fauststube im Löwen GmbH
Geschäftsführende Gesellschafterin:
Edeltraud Pilz
Rathausgasse 8, D-79219 Staufen
Tel. 00 49 (0) 76 33 / 9 08 93 90
www.fauststube-im-loewen.de

Viel Wert legen die Wirtin und ihr Mann auf die Weinkarte: 

Nur ausnahmslos direkt beim Erzeuger eingekaufte Weine fin-

den den Weg in die sachkundige Auswahl. Pro Sorte der sorg-

fältig ausgesuchten und gepflegten Gewächse gibt es ein bis 

zwei Weine auch im offenen Ausschank. Eine spezielle, reich 

bebilderte, Mappe gibt Auskunft über die Weingüter, ihre Phi-

losophie und Spezialitäten. 

16 komfortabel ausgestattete Hotelzimmer – darunter das be-

rühmte Zimmer Nummer 5, in dem der trinkfeste Alchimist 

Doktor Faustus um 1540 gewohnt haben soll – sorgen für er-

holsamen Schlaf nach Entdeckungen der näheren und weiteren 

Umgebung, die gerne vom Haus organisiert werden. 

Die besonderen Veranstaltungen der Fauststube im Löwen 

sind legendär: kombinierte Theater-Dinner-Abende in enger 

Verbindung mit dem benachbarten Auerbachs Kellertheater, 

Künstler- und Themenabende, Whisky-Degustationen laden zu 

vergnüglichen Abenden in Staufen ein. Dass all das täglich so 

gut gelingt, ist eine Frage der Teamarbeit. „Ich bin sehr stolz 

auf unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, freut sich die Gas-

tronomin, die bei Einstellungen vor allem auf Kompetenz, 

Freundlichkeit und Sprachen achtet. Miteinander sei man ge-

wachsen und könne sich jederzeit aufeinander verlassen. Das 

merken auch die Gäste und sind voll des Lobes. Damit diese 

Anerkennungen nicht gar so schnell aus dem Gedächtnis ver-

schwinden, wird seit Oktober 2012 das schönste Kompliment 

des Tages für die Küche festgehalten, präsentiert und gesammelt.  

Hirschrücken mit Preiselbeerjus
auf Mango und Zuckerschoten 
mit Pommes Dauphines
Dieses Rezept finden Sie auf der Seite 147


